
Frauen mit Behinderungen vor Gewalt schützen
Wir sind laute Frauen. Wir wissen, was wir wollen. Wir sind starke Frauen.
Und wir sind viele Frauen. Deshalb heißt unser Projekt: Lauter starke Frauen.



WARUM GIBT ES DAS PROJEKT?

Gewalt gegen Frauen ist ein großes Problem.
Sehr viele Frauen erleben Gewalt.

Es gibt schon viele Projekte gegen Gewalt.
Und es gibt immer mehr Hilfs-Angebote für 
Frauen, die Gewalt erlebt haben.

Aber dabei werden behinderte Frauen oft 
vergessen.
Behinderte Frauen erleben aber besonders 
oft Gewalt.
Für behinderte Frauen es ist besonders 
schwer, wenn sie Gewalt erleben.

Vielleicht können sie sich nicht wehren.
Vielleicht wissen sie nicht,
wer ihnen helfen kann.
Oder die Hilfs-Angebote
sind nicht gut für Frauen mit Behinderungen.



Die Bundes-Regierung kämpft gegen Gewalt 
gegen Frauen.
Alle Frauen sollen besser vor Gewalt geschützt 
sein. 
Auch Frauen mit Behinderungen.

Es muss mehr über das Thema Gewalt gegen 
behinderte Frauen gesprochen werden.
Es muss mehr Infos über Gewalt gegen Frauen 
geben.
Und es muss gute Hilfs-Angebote für 
behinderte Frauen geben.

Es gibt schon viele gute Angebote und Projekte 
überall in Deutschland.

In unserem Projekt wollen wir diese Angebote 
stärker machen.

Wir wollen schauen:
Welche Angebote gegen Gewalt gibt es schon?
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Und wir wollen die Angebote gegen Gewalt 
zusammen-bringen.
Die Angebote sollen gut zusammen arbeiten.
Und sie können sich gegenseitig helfen.

Damit behinderte Frauen besser gegen Gewalt 
geschützt sind.

Das wollen wir:
Über Gewalt gegen Frauen mit 
Behinderungen sprechen.

Mehr Menschen sollen wissen:
Viele Frauen mit Behinderungen erleben 
Gewalt.



Mehr Menschen sollen nachdenken:

• Was können wir machen:
Damit Frauen mit Behinderungen sicher vor 
Gewalt sind?

• Welche Hilfen brauchen Frauen mit 
Behinderungen, wenn sie Gewalt erlebt haben?

• Was brauchen Frauen mit Behinderungen,
damit sie sich gegen Gewalt wehren können?

Es gibt viele Angebote für Frauen, die Gewalt 
erlebt haben.
Aber oft sind die Angebote nicht gut für Frauen 
mit Behinderungen.

Zum Beispiel:
Eine Frau im Rollstuhl kann 
nicht in das Frauen-Haus kommen.
Weil das Frauen-Haus keinen Aufzug hat.



Es gibt Angebote für Frauen mit Behinde-
rungen, die Gewalt erlebt haben.
Zum Beispiel Angebote von Vereinen für Men-
schen mit Behinderungen.

Aber diese Angebote gibt es noch nicht in allen 
Städten und Gemeinden.
Und manchmal sind die Angebote nicht für alle 
Frauen mit Behinderung.

Zum Beispiel:
In einem Selbst-Behauptungs-Kurs lernen 
Frauen:
• Wie kann ich mich wehren.
• Wie kann ich stark sein.
Der Kurs ist auch für Frauen im Rollstuhl.
Aber Frauen mit Lernschwierigkeiten können 
nicht mitmachen.

Das soll anders werden.



Das Projekt LAUTERSTARKE FRAUEN arbeitet in 
ganz Deutschland.

In dem Projekt wird geschaut:
• Wo gibt es schon gute Angebote für Frauen

mit Behinderungen?
• Wie können Frauen mit Behinderungen 

stärker werden?
• Welche Beratung und Unterstützung 

brauchen Frauen mit Behinderungen?

• Wie können sich Frauen mit Behinderungen
besser vor Gewalt schützen?

• Was kann man machen gegen Gewalt gegen 
behinderte Frauen?

Und wir wollen schauen:

Wie müssen Projekte gegen Gewalt sein, 
damit sie gut für alle Frauen sind?
Auch für Frauen mit Behinderungen.
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Im Sommer 2010 machen wir eine Tagung.

Auf der Tagung wollen wir erzählen:
Was haben wir mit dem Projekt erreicht.

Und auf der Tagung wollen wir ein Netzwerk 
gegen Gewalt gründen.

In dem Netzwerk arbeiten viele Projekte und 
Angebote für Frauen in ganz Deutschland 
zusammen:
• Projekte gegen Gewalt.
• Und Projekte für behinderte Frauen.

Damit alle Frauen besser vor 
Gewalt geschützt sind.

WAS MACHEN WIR NOCH IM PROJEKT?



WER SIND WIR? WER ARBEITET MIT BEIM PROJEKT  LAUTERSTARKE FRAUEN?

BAG SELBSTHILFE

Das ist ein Verein von Menschen 
mit Behinderungen in ganz 
Deutschland.

In dem Verein arbeiten sehr viele Selbst-Hilfe-
Gruppen aus ganz Deutschland mit.

Telefon: 02 11 – 31 00 6 25
BAG Selbsthilfe
Kirchfeldstr. 149
40215 Düsseldorf

Im Internet: www.bag-selbsthilfe.de

Hier fi nden Sie mehr Infos über die 
BAG SELBSTHILFE:
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LAG SELBSTHILFE NRW

Das ist ein Verein für Menschen 
mit Behinderungen in ganz 
Nordrhein-Westfalen.

Das ist für die LAG SELBSTHILFE NRW wichtig:
Menschen mit Behinderungen sollen selbst über 
ihr Leben bestimmen.
Sie sollen die gleichen Rechte haben, wie alle an-
deren Menschen auch.

Telefon: 02 51 – 4 34 00

LAG Selbsthilfe NRW
Neubrückenstr. 12 14
48143 Münster

Im Internet: 
www.lag-selbsthilfe-nrw.de

Hier fi nden Sie mehr Infos:



...Frauen und Mädchen mit Behinderung/
 chronischer Erkrankung NRW

NetzwerkBüro

Das ist ein Projekt für Frauen und Mädchen mit 
Behinderung in Nordrhein-Westfalen.
Das Projekt gibt es seit 1996.

Frauen und Mädchen mit Behinderungen sollen 
die gleichen Rechte haben. Sie sollen selbst 
über Leben bestimmen können. Sie sollen 
überall mitmachen können. Das NetzwerkBüro 
macht sich stark für Frauen und Mädchen mit 
Behinderungen in Nordrhein-Westfalen.

Telefon: 02 51 – 51 91 38

Netzwerkbüro
Neubrückenstr. 12 14
48143 Münster

Im Internet: www.netzwerk-nrw.de

So erreichen Sie das NetzwerkBüro:



DAS IST DAS TEAM VOM PROJEKT LAUTERSTARKE FRAUEN

Leichte Sprache: Mensch zuerst Netzwerk – People First Deutschland e. V.  | Bilder: © Mensch zuerst und © Weibernetz e. V. gemalt von Reinhild Kassing

Gestaltung: ©
 Julia Jeschke, Büro für Design – w

w
w

.m
issjj.com

NetzwerkBüro
Neubrückenstr. 12 - 14
48143 Münster

Telefon: 02 51 – 51 91 38
Fax: 02 51 – 51 90 51

E-Mail: Monika.pelkmann@lag-selbsthilfe-nrw.de
info@netzwerk-nrw.de

Im Internet: www.netzwerk-nrw.de

So erreichen Sie unser Projekt-Büro:


